
Maria Lassnig 
und
Edvard Munch
Vortrag und Besuch der 
Ausstellung im Kunsthaus

reformierte
kirche zürich
musik.kunst.johanneskirche!



Maria Lassnig und Edvard Munch. 
Eine österreichische Malerin und ein 
norwegischer Maler. Die eine 1919 
geboren, der andere 1863. In manchem 
malen sie ganz unterschiedlich, und 
doch sind sie verbunden in ihrem 
Verständnis von Farbe als Ausdruck 
von Emotionen, Körperempfinden 
und existenzieller Erfahrung. Nun 
bringt das Kunsthaus ab Oktober 
2026 erstmals beide in einen Dialog 
miteinander.

Gian Rudin und Regula Schmid 
bieten dazu eine Einführung und 
einen anschliessenden Besuch der 
Ausstellung an. Anhand von vier 
Bildern vertiefen wir dabei Themen 
des Malers / der Malerin: Angst – 
Einsamkeit – Das Verhältnis von 
Körper und Geist – Das Malen als 
Meditation.

Verantwortlich: Gian Rudin und 
Regula Schmid

Donnerstag, 26. November 2026, 
17.00 Uhr
Johanneskirche, Limmatstrasse 112

Kontakt und Infos:
gian.rudin@stjosef-zuerich.ch
regula.schmid@reformiert-zuerich.ch

Der Eintritt ins Kunsthaus wird von 
den Teilnehmenden selber bezahlt, 
Übernahme des Preises auf Anfrage 
möglich.


